
 
 

 

Ergebnisse der Podiumsdiskussion «Aktuelle Herausforderungen im Bereich der 
Wirtschaft und Innovation am trinationalen Oberrhein» 
56. Generalversammlung der Regio Basiliensis am 27. März 2019 in Delémont  

 

Feststellung und Potentiale Forderung 

Es fehlt eine Implikation der Wirtschaft in der 

grenzüberschreitenden Zusammenarbeit.  

 Der Wirtschaft die Vorteile der grenzüberschreitenden Ver-

netzung klar machen.  

 Über die Fördermöglichkeiten, vor allem der Wirt-

schaftstöpfe aufklären (über Unternehmerverbände).  

 Die Politik muss weiter Vernetzungsmöglichkeiten bieten. 

 Berufsverbände grenzüberschreitend vernetzen. 

Die Kooperation ist zu wenig breit abgestützt. 

 

 

 Wirtschaftsakteure des Kantons Jura besser in der Region 

Basel einbinden. 

 Die Bevölkerung von der Wichtigkeit der grenzüberschrei-

tenden Vernetzung überzeugen. 

 Nutzen der Kooperation für die Wirtschaft, aber auch für 

die Bevölkerung und die persönliche Entwicklung jedes Ein-

zelnen aufzeigen.  

KMUs haben nicht viel Erfahrung in Vernet-

zung, anders als grössere Unternehmen, die 

selbst Wissenschaft betreiben. Länderspezi-

fisch gibt es verschiedene Werkzeuge zur 

Vernetzung. 

Bekanntmachung der verschiedenen Vernetzungswerk- 

zeuge je nach Land auch über die Grenzen hinaus. 

Plattformen zur Vernetzung für KMU lancieren, bspw. durch  

die grenzüberschreitende Vernetzung von Berufsverbänden.  

Fördermöglichkeiten im Bereich Firmengrün-

dung sind zu wenig bekannt. 

Sowohl national als auch grenzüberschreitend Fördermög-

lichkeiten bekannt machen.  

Rechtliche und administrative Probleme bei 

der Umsetzung von gemeinsamen Projekten. 

 Senkung der rechtlichen und administrativen Hürden.  

Entsenderichtlinie und der Einsatz von ent-

sandten Arbeitern bringt grossen administra-

tiven Aufwand. 

Entsenderegeln vereinfachen, um den Fachkräftemangel 

jenseits der Grenze vorzubeugen. 

Wenn Projekte fertig geplant sind, kommt es 

häufig vor, dass die Banken nicht mitziehen, 

weil sie nicht mehr risikofreudig sind. 

Das Entwicklungspotential soll vermehrt durch die Banken 

gefördert werden und zwar auch grenzüberschreitend. 

Die Förderbanken müssen den Beratungsbereich und die 

Vernetzung weiter ausbauen. 

 


